
SAALÜ! Knallbunte, aberwitzige Komödie um 
Aufstieg & Fall einer Königin in Obermoschel 
am 5. Juli 2024 erklärt sich Obermoschel im Rahmen des 675-
jährigen Stadt-Jubiläums zum unabhängigen Königreich 
 
Sensation in Obermoschel: die kleinste Stadt der Pfalz, einst Königlich-Bayerisch, erklärt sich in 
einer Produktion des Kultursommers Rheinland-Pfalz zum unabhängigen SAALÜ-Königreich! 
Eine rechtliche Grauzone der Artikel 49, Absatz 7, und 50, Absatz 3, der Rheinland-Pfälzischen 
Landesverfassung mache es möglich. Endlich alles selbst entscheiden. Endlich alles selbst 
haben und ausgeben. Nicht nur die Hundesteuer, sondern alle Steuern, freut sich Ex-„VG 
König“ Arno Mohr. Nix mehr mit Verbandsgemeinde, nix mehr mit Kreisumlage! Und schon gar 
nix für die „Alsänsa Pinnich“! Endlich wieder eine eigene Volksbank! Weniger Hundekot uff de 
Gass! Der Brunnen am Marktplatz mit fließendem sauberem Wasser! Vielleicht sogar das 
Gasthaus Schlundt wieder eröffnen? Mit Bier- und Weingarten! Und „es Bawettche“ fährt 
wieder … mal sehen! 
 
Aber wer soll das Königreich führen? Eine, wie sich im Laufe des Abends herausstellen wird, 
betrügerische Familie behauptet, Anspruch auf den Titel „Königin von Obermoschel“ zu haben. 
Abgesehen von Vetternwirtschaft, Ämterhäufung und absurden Plänen zum Bau eines Schlos-
ses mit integriertem Staatstheater, für das die Burg und der Marktplatz samt Brunnen abgeris-
sen werden soll, hat diese Dynastie jedoch nichts zu bieten. So regt sich demokratischer Wider-
stand gegen die neuen Royals. Es gibt ja die Vereine, da braucht man kein Staatstheater! 
 
Und das sind unsere ROYALS: 
Saskia „SASSI“ Kästner: herrschsüchtige Königin mit einem Hang zu Schauspiel und 
Operette. Wie einst Kaiser Nero hat auch die Monarchin eine große musische Begabung. Sie 
stammt in quasi direkter Linie ab von Elisabeth Amalie Eugenie, einer Prinzessin aus der 
herzoglichen Nebenlinie Pfalz-Zweibrücken-Birkenfeld-Gelnhausen des Hauses Wittelsbach, 
die später als Sissi Karriere machte. 
 
Dirk „Derrick“ Rave: windiger Musiker, der Königin Schwippschwager, von ihr mit dem 
lukrativen Posten des Hofkomponisten und des Hofarchitekten ausgestattet. Finanzminister des 
Königreiches ist er auch. Auch Verteidigungsminister. Und überhaupt Minister für alles andere. 
Und alles besoldet, versteht sich. 
 
Cécile „Zäzi“ Rose: französische Cousine der Königin, von dieser zur Pressesprecherin, Chefin 
des Königlich Städtischen Geheimdienstes (KöStäGe) und des Ministeriums für Tratsch und 
Propaganda ernannt. 
 
Henry „Nanzi“ Nandzik: Zeremonienmeister und Kammerdiener ihrer Majestät. Eventuell ihr 
Liebhaber und dennoch eventuell kein Royalist, sondern glühender Anhänger der Demokratie. 
Da tun sich Abgründe auf! 
 
Also Hereinspaziert! Zum Heimatvarieté!  Am 5. Juli um 20.30 Uhr (Einlass 18.30 Uhr, 
für Essen und Trinken ist gesorgt) in den Hof des Weingutes Schmidt! 
Audienz-Billets für 14 EU (Vorverkauf) gibt es am Sa, 18. Mai 10-14 Uhr am Bauhof 
Obermoschel (Eingang von Bahnhofsstraße Höhe Aral) und ab 20. Mai bei der Metzgerei 
Gauch Obermoschel (zu den Öffnungszeiten) und in der Stadtbücherei Obermoschel (Mo. 
und Mi. 17-19 Uhr).  
Veranstalter: Verein zur Förderung von Brauchtum, Kultur und Stadtverschönerung in 
Obermoschel e.V. (www.vbks-obermoschel.de) 
 
 
 



 

 

     


